
1. Kulturbericht des Kulturrats der Evangelischen Landeskirche in Württemberg 

Kultur kann in doppeltem Sinn anstößig sein: zum 
Nachdenken und zur Reflexion. Sie kann aber 
auch herausfordern und provozieren. 



Kirche ist Teil jener Kulturen, die sie umgeben. 
 
Eine „kulturbewusste Kirche“ ist ein Signal an 
Kulturschaffende ebenso wie an die Kirche selber. 



Kultur hält wesentliche  
Aspekte der Einsicht 

wach, dass es im Leben 
Unermessliches und 

Unberechenbares gibt. 



Der Verein fördert vor 
allem künstlerische 
Ausstattungsmaßnahmen, 
Ausstellungen und 
temporäre Kunstprojekte 
in Kirchengemeinden und 
Einrichtungen der 
Landeskirche. 



Die Stiftung fördert vorrangig 
wichtige Vorhaben zur 
künstlerischen Ausstattung 
kirchlicher Räume sowie 
herausragende 
Ausstellungsprojekte. 



Noch kaum nennenswerte Fortschritte 
beim Thema „Ästhetische 

Bildung/Ästhetische Kompetenz“.  



Kunstbeauftragter: 
 
• Beratung der 

Kirchengemeinden 
• Bildung der Haupt- 

und Ehrenamtlichen 
• Kommunikation mit 

Künstler*innen und 
Kulturinstitutionen 



Kirchenmusik soll 
ein Teil der 
strategischen 
Planung der 
Landeskirche sein 
- auch zur 
Vermittlung 
spiritueller 
Basiskenntnisse 
und Erfahrungen. 



Das Interesse von Kirche 
an Kunst und Kultur muss 
Bestandteil des kirchlichen 
Selbstverständnisses sein. 



In der Fläche der 
Landeskirche gibt es ein 

reiches  kulturelles 
Leben. Der 

Resonanzraum bleibt oft 
klein und mögliche 

Synergien ungenutzt. 



…, dass Kulturarbeit ein 
Wesensmerkmal der Kirche ist 

und sein muss. 



Zu sehen waren Arbeiten 
von zwei Künstlern, mit 

denen derzeit ein 
Kunstprojekt beim Jubiläum 

75 Jahre Evangelische 
Akademie Bad Boll 2020 

vorbereitet wird. 
 
 

Marie Lienhard 
 

Simon Pfeffel 
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